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Halle (Gaale), Freitag, den 25. Mai 1928
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Italien feiert den Jahrestat der Kriegserklärun

Die Tiroler Tragödie
Die italienische Fahne von dem fascistischen Konsulat in Innsbruck heruntergeholt

Die österreichische Regierung entschuldigt sich beim italienischen Gesandten

n e e Völkerbundsgenoſſe Muſſolini
FJtaliens in den Weltkrieg die Prä- e SGedanken zu den Vorfällen in Innsbruck

verfügt. Das Silberſtück zeigt auf der einen e eSeite einen Löwenkopf mit dem Motto: Halle (Saale), 25. Mai. zur Erinnerung an den Eintritt Italiens in S e„Lieber einen Tag als Löwel Das Verhalten der Innsbrucker Studenten den Weltkrieg die e 5
di den De Dieſe allgemeine Feier in ienleben als hundert Jahre als ein und r e rege e e i n e ine r a e

Sqhaf. ſie n Hat iſt zweifellos, s geſehen, liniſ ime erzeugt hat. Ein Land, dascht et, h dem z ne Vört und gleisheeitis gDer ſelbſt wurde in Rom ſo unk e e en ich entblövei d J u

e e erinng zuz d r e all e t ener unbegreifli Mentalität her erlebt und da t feſtſtellen nalen ragen.aus iſt a Fere L lſeren des n daß Em e e n Rat Das Hiſſen der italieniſchen Trikolore in

ge ber ins derſchen Konſuls im deutſchöſterreichiſchen ne in deſſen Straßen heute noch de 4Auf der n Se erfordert die Gerech- r 27 r der Abtrennung des durch
Innsbruck zu verſtehen: ne egeſteen. doh dg, S nen der ad durch deitſchen Scdtiegſs wack iſt. in

enu er denr lieniſchen üdtirolern reden mit der Veranſtaltung derVien, 25. Mai. (Eig. Drahtb.) e e iſt, e in der Kuber in Italien betrachtet, eine ge
Das italieniſche Konſulat in Jnns- ölkerung des benachbarten Deutſch-Tirol meine Provokation der Jnnsbruck hat am Donnerstag anläßlich des Gedenk- eigentlich die r t ſind. ſbrucker Bevölkerung. Das im Zu

teges der italieniſchen Kriegserklärung eine Triko Den Konſul in n sbruck trifft vielleicht ſammenhang mit den Ausſchrei n, die wir
lere gehißt. Deutſchnationale Studenten pro nur die geringere Er wird wahrſchein als politiſch denkende Menſchen nicht billi
teſtierten dagegen und riſſen die Fahne herunter. lich von der ihn Regierung angehalten können, zu ſagen, betrachten wir als pu bli
Der italieniſche Konſul forderte von der Tirolerſ worden ſein, am Tage der allgemeinen Feierlziſtiſche Ehrenpflicht.
Landesregierung ſofort e h Mittags
erwies eine Kompagnie des Bundesheeres der italie
niſchen Fahne ihre Ehrenbezengung.

der das Ver en Zattentat gegendas eige nete e herinte, S
jetzt aus der entlaſſen.Der Erfolg er
Frauen

ne

rnnT Jm Verlauf des Donnerstagnachmittags und e II. August
muli, abends kam es erneut zu größeren Demonſtrationen. Von Adele Schreiber.den. Die Demonſtranten äußerten ihren Haß gegen u Fahnen ſei der Siee ine e wird Nationolfeiertog ent. mit Gummiknüppeln einſchritt. Mehrere Aller Kn h aft Kampf und Krieg!Perſonen wurden verletzt. Die gegen Abend ein ieget, Mann und Fraul“11. Auguſt um Käampft uſetzenden Kundgebungen richteten ſich gegen die Der Reichs rat nahm am Donnerstag den Antrag Preußens, den

Privatwohnung des italieniſchen Nationalfeiertag zu erklären, mit 47 gegen 19 Stimmen bei 2 Enthaltungen an. die Reg der Weh h
Konſuls, dem Urheber der Flaggen Segen den Seſetzentwurf ſtimmten außer den Vertretern Bayerns und Württembergs haben gemeinſam gekämpft, gemeinſam geſiegt.
un Je ind imuter wieder 4rſwon de ſtie Provinzialbevollwächtigten Oſtpreußens, Brandenburgs, Pommerns und Ein Beweis dafür, unter vielen, iſt auch der ſtei
Ruf: „Pfui, Muſſolini, nieder mitMuſſolini, nieder Jtalien!“ uſw. Die Niederſchleſiens. Stimmenthaltung übten Oberſchleſien und Oldenburg. r.
Polizei, die gegen die Menge vorging, wurde als agragraph 2 des Seſetzes beſtimmt, daß am Nationalfeiertage alle sffentlichen des Landtages
De r rn re n Gebäude mit den Nationalfarben zu beflaggen und in allen Shelen der Be n e ler e echten r
ſtens Studenten. Als am Abend um 10 Uhr einige deutung des Tages entſprechende Feiern zu veranſtalten ſind. tagsabgeordneten der SPD. e den neu
hundert, meiſt jugendliche Perſonen zu einer italie Die Frage, ob der Geſetzentwurf verfaſſungsändernden Charakter habe, gewählten Körperſchaften an. Der Prozentſatz iſt

h e r wurde vom Reichsrat mit 52 gegen 11 Stimmen bei 5 Enthaltungen verneint. Die n en wird e 3 t S. J
Anwendung des Gummiknüppels und der blankenſeinfache Mehrheit zur Verabſchiedung des Seſetzes durch den Reichs h des Zentrums er G Witglie.
Waffe zerſtreut. Auch wiederholte Verſuche, nochſtag genügt. dern 9 Frauen aufweiſt, während die Reichstagsin den ſpäten Abendſtunden zu der Privatwohnung fraktion mit ganzen 3 Frauen unter 62 Man-des italieniſchen Konſuls zu gelangen, r W in Es kann keinem Zweifel unterliegen, daß dieſe einfache Mehrheit im neuen Reichstag vor daten nicht gerade rühmlich abſchneidet.
7 r a Die W hecein, wer handen iſt, und daß darum der kommende 11. Auguſt bereits Nationalfeiertag ſein wird. Jm ganzen iſt der Frauenanteil im

g. Se Damit wird ein Kampf zugunſten der Sozialdemokratie beendet, der in den letzten neuen Reichstage ſoweit die zurzeit noch

von Demon- c ichtien e hen Waare heeſe re der Sheen die Oeffereſictelt mchemais anf das hefefe deſcetie ben e e e
italieniſchen Eiſenbahner zu gelangen, zialdemokratie, gefallen. Den 20 Sozialſcheiterte ebenfalls.

Die Jnnsbrucker Studentenſchaft verſuchte ihr
demokratinnen ſtehen bei ſämtlichen übrigen Frak-

Verhalten in einer öffentlichen Erklärung zu recht- gegenüber und zwar 2 unter 73 Deutſchnatiofertigen. Sie ſtellte feſt, daß ganz Südtirol aufs! Im Dezember 1927 ſpielte ſich in einem Dres Dresdener Schöffengericht zu verantworten. Jhmnalen, 3 unter 62 Zentrumsmitgliedern, 2 von 44äußerſte er ert ſei, und man gegenüber dem lege dener Fürſorgeheim des MagdalenenHilfsvereins wurden Züchtigungen in fünf Fällen zur in der Deutſchen Volkspartei 1 unter 16 in der

ten Vorfall in der freien Stadt Innsbruck nicht ein ungkaublicher Vorgang ab. Ter Di- Laſt gelegt. In vier Fällen hatte er weibliche gsg Daveriſchen Volkspartei, 3 unter 54 Kommuniſten.
mehr hätte ruhigbleiben können. Die Studentenrektor der Anſtalt, Pfarrer Hickmann, ver linge mit einem Rohrſtoc auf das nur wenig be Ueberhaupt zeigen die Kommuniſten für eine Ar
ſchaft wiſſe ſich eins mit den Gefühlen der geſſehte einem weiblichen Fürſorgezögling ſechs kräftige kleidete Geſäß geſchlagen Hickmann wurde trotzdem deiterpartei, die programmatiſch die Gleichberech

ſamten Bevölkerung ohne Unter Sjebe mit einem auf das Geſäß. Das nur wegen gefährliche r Körperverletzung in
ſchied der Partei. Mädchen konnte nach dieſer Miß handkung tage fünf Fällen und wegen Beleidigung zu 350 Mk.
Ein Vertreter der öſterreichiſchen Regierung lang nicht ſitzen und klagte ſechs Wochen lang Geldſtrafe verurteilt Aente: Jreisaufgohbe für

ſprach am Donnerstagnachmittag dem italieniſcheſſüber Schmerzen. Der chriſtliche Pfarrer wurde Eine vom Dresdener Jugendamt für eines der Scſrncſfuspieſer
Geſandten in Wien das Badauern über die Vorfälle bis r Klärung der Sache ſuspendiert. geſchlagenen Mädchen geforderte Geldbuße von im
in Innsbruck aus. Am Donnerstag hatte ſich Hickmann vor dem 200 Mk. lehnte das Gericht (eres im Fporttes



e h e e h e e en Wird die
noch eutſch nationalen entfielenne d h e le ehe Sinne
e e Die Rückkehr Nobils s Die Rückkehr Nobi
in ſozialiſtiſchem W zu h Die la

i rierinnen, se n der Ueberkreuzung des unbekannten Nordgrönland
auf dem Rückfluge?

mee teien das neue re r p. in iſt übrigens ve
n ie e und ment.entſendet. Jhm entſtammen im 18, im

e nach Kingsbay stündlich erwartet
Teil e ehe Speneitſinnen entw
Strafrecht, Bevölkerungspolitit, Sozialgeſed

unter den Frauen verſtändnisvolle Bearbeiterin richtet ſich Nobile bei ſeinem Rückflug ebenſo Hinflug vermuten ließ. Beim Abflug hatter ahrt Wachſen den Jnformatio Nobile zuerſt nordweſtlichen Kurs geſteuert. Durch
vollen Zuwachs an Sozialdemokratinnen ten. Inen, die ihm dauernd von der Wetterwarte zugehen. eine Warnung der Wetterwarte änderte er den
z erſteren nennen wir insbeſondere n al me Landung am Pol war nicht möglich, weil die Kurs, weil zwiſchen FranzeJoſephs-Sand,

iemfen, Univerſitätsprofeſſor in Jena Wetter verhältniſſe zu ünſtabil waren Grönland nd dem Pol ein ſtarker
eine Frau, auf die wir ſtolz ſein dürfen, bei derlund ein heftiger Sturm herrſchte. Zwar hätte tobte. die Kursänderung die

Fachkönnen t mit der ziemlich ſtarke Wind noch eine Landung ge der vollen Gewalt des Sturmet.
tarkem politiſchen Wollen, mit feiner Einfühlung attet, aber den Start unmögkich gemacht. ſes ſeine Ausläufer ſo ſtark zu en, daß Robile
in das Weſen des Proletariats eine Gabe, die So umkreiſte die „Jtalia“ den Pol, den man umſdie Mannſchaft in Vadſs durch einen Funkſpruch

z r T etwa 12 Uhr 8 inuten erreichte, zwei Stunbat, alles für die Landung bereit zu halten.
andtag ſei die neue ſozialdemokrat Eine dichte Nebelbank verhinderte dennete Hedwig Wachenheim genannt, äh wiſſenſchaftliche n Fluges Eine zweite Meldung aus Kingsbay beſagt:

rungsrat im Reichsminiſterium des W die ſein alſo, was die Verhältniſſe am Pol direkt de Es iſt noch nicht ganz ſicher, daß Nobile um
namentlich durch ihre rege Tätigkeit für die Ar minimal zu ſein. )Mitternacht hier eintrifft. Nach den letzten funk
beiterwohlfahrt in allen Arbeiterkreifen m 1 Uhr 10 Minuten überkreuzte die „Jtalia“telegraphiſchen Jnformationen hat er die Abſicht,
beſtens bekannt iſt. den Pol noch einmal, und General Nobile warf die auf dem Rückflug das un bekannte nördliche

Die Frauen werden es auch diesmal wie bis jzalieniſche Flagge ab und löſte eigenhändig Grönland zu überkreuzen. Wenn es die
Abzugsvorrichtung, die das vom Papſt geweihte Verhältniſſe geſtatten, will er verſuchen, bis

Fleiß, Ernſt und Begeiſterung, getragen von demſeewaltige eiſerne Kreuz auf das Eis nieder-Grantand vorzudringen, um dann in ſüdlicher
Bewußtſein, daß unſere Frauenideale ſich decken Richtung über Kap Morris Jefuz zurüdmit denen der Sozialdemokratie. Wer erten. iegen.Begeiſterung hindert nicht Kritit, nicht das Um 2 wurde der Rückflug ange?erten. Die zufliegen
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Anläßlich der 80. Wiederke des res, in dem
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u Frankfu ain) zue ie bereits gemeldet, in parlamenta
Kreiſen der Gedanke erwogen, die Paulskirche gumNationaldentmet zu nen

Thomas gegen die Sabotage
des Achtſtundentages.

Albert Thomas der Direktor des
t

Ausſprechen der Tatſache, daß noch manches ge ternationalen Arbeitsamtes, hat aus Anlabeſſert werden kann und muß. Während einzelne bevorſtehenden Jnternationalen ArbeitsWahlkreiſe Frauen an erſte, andere an ganz renz einen umfangreichen Bericht zuſammenſichere Stelle der Liſte ſezten, während ein Wahl ſtellt, in dem er ſich mit Entſchiedenheit. gegenkreis ſogar nun ſchon zum zweiten Male 2 Frauen el engliſchen Antrag auf Reviſion desin den ein anderer 2 Frauen in den li run Belg s Achtſtundentag- Abkommens wendet.
Landtag entſandt hat, finden wir immer noch Er ſagt, der r Antrag beſtätige den unWahlkreiſe, die unter vier, fünf, ſechs, ja ſieben en Eindruck, daß die Beſtrebungen zurWondann in eine ar Fran oben De u Die Führer des internationalen Sozialismus warnen att gierung des Walhingtoner Adlſnaven

recht e e werten G F r ulge vegneehe iLonden, 25. Mai. (Eig. Drahtb.) öſterreichiſchen Republik dadurch zu vergrößern, daß kommen zu einer wirklichen internationalen
gilt, den Beweis zu führen, wie unentbehrlich Aktion Vereinbarung zu geſtalten. Jetzt ſtehe man worh e e I dringen Sgelitten Euretgt dein edes Wahlkreiſes iſt. ſind auf Veranlaſſung des engliſchen Abg. Arthurſ teilung der Methoden der Kommunſſiſhen gmter. fort

e e e el e e e n 1h, 2eg n aus ine ſ.die für die Frauen Beala Khuns an die öſterreichiſche Regierung rund zu irgendwelchen Sympeathien ſar Vela Kehinſ prechen und das ewioe Berge getsebes
und ſagen, wogegen ſich die Einwendungen und
Widerſtände richten. Es gibt moraliſche Kräfte,
mit denen gerechnet werden muß. Der Glaube
der Arbeiterſchaft der Welt an das Uebereinkom

die ungariſche Arbeiterſchaft in dasDer Sozialismus wird mit der geſandt. Die Kundgebung iſt unterzeichnet von dem haben, der sFrauenkräfte, die er befreite find Millionen S kgen Abgeordneten Philipp Snowden, n n W und
Wählerinnen, Millionen Mitkämpferinnen zu ge dem belgiſchen Senatur Louis de Broucksre, auch jetzt unzweifelhaft vor allem ge e Einheit
winnen. Jetzt, nach dem erſt recht keine dem deutſchen Reichstagsabgeordneten Hermannſder gewerkſchaftlichen und politiſchen Organiſationen] men von Waſhington, deſſen Werdegang man
Ruhepauſel! Jetzt heißt es erſt recht: Gemein Müller Franken, dem däniſchen Abgeord der ungariſchen Arbeiterſchaft gerichtet waren, halten kennt und das Gegenſtand ſo vieler Bemühungen,
ſam an die Arbeit, in den neuenhneten Th. Stauning, von Leon Blum und es die Unterzeichneten für ihre Pflicht, die öſterreichi vieler Kämpfe war, ſollte nicht unterſchätzt,
Kampf! Pierre Renaudel (Frankreich). Jn dem ſche Regierung nachdrücklich darauf aufmerkſam zu ſollte nicht vergeſſen werden.“

Telegramm heißt es u. a.: machen, welche Erregung es in allen Temokratienn Thomas r die on auf, daß es
um NMocheenten! Europas hervorrufen und wie ſcharf es von allen möglich werden wird, das Waſhingtoner Ab

„Die Unterzeichneten wiſſen ſich einig mit der demokratiſchen Parteien Europas verurteilt werden kommen durchzuführen. Das Internationale
München, 25. Mai. (Eig. Drahtb.) öſterreichiſchen öffentlichen Meinung in der Ver würde, wenn ſich die öſterreichiſche Regierung dazu Arbeitsamt würde ſich nach ſeiner Anſicht ſelber

Jn Augsburg haben die Wahlen getrennt urteilung eines Verſuchs der kommuniſtiſchen Inter drängen ließe, einen beſiegten Revolutionär ſeine nſuntreu werden, wenn es nicht alle Hinderniſſe
nach Geſchlechtern ſtattgefunden. Dabei hat ſich ge nationale, die internationalen Schwierigkeiten der Feinden austzzuliefern.“ überwinden würde.

=-=—„”x„x„-”-J-—J——J m--2Jlichen Ausbrüche dämpfen und das Intereſſe für die zen Geſtalt gedämpft worden. Manche dieſer Men
Pola Senei Augprägung der Geſamtperſön lichkeit er ſchen leiden beinahe unter einer Gefühlsſtumpfheit, Wather von Hollander:

wecken konnte. Da inſzenierte Ernſt Lubitſchſvegetieren dahin, bis irgendein Ereignis ſie er „Fetzt oder nie!“
Von Felix Scherret. Hans Müllers Schauſpiel „Flamme“ undſſchüttert, herausreißt aus den gewohnten Bahnen. Verlag Ullſtein, Berlin, 267 Seiten, broſchiert

3 Mk., Ganzleinen 4,50 Mk.
So klar und ſo r Hollander die Menſchen
7 Zeit zeichnet, ſo ehrlich er Neuland betiritt,

ſo ſehr iſt ſeine Ausdrucksform naturaliſtiſch, malend,
alles biz ins Kleinſte mit inniger Liebe ausarbei
tend. Das Suchen eines jungen Weibes nach dem
Manne geht e ein Schrei durch das Buch.

in, a beſtimmt, wird dem Unerfülltbleiben

l übertrug Pola Negri die weibliche Hauptrolle, und Jetzt finden wir keine Spur mehr von preziöſer,e e e e ehe e en e e e m e el nenPreis geben Die kannte keinen r dey Kammerſpiel zurückfand, machte aus der aufſden Mut zur Häßlichkeit, wenn es die Charakteriſtika Luer deſet e hr neg e r theatraliſche Wirkungen ſpekulierenden Schauſpielerin der Figur verlangt, übrigens einen Mut, über den
fwartig, ohne Rückſicht auf irgendeine ſchöne Cie. eine Menſchengeſtalterin von überragenſſonſt bisher allein die amerikaniſche Schau

i Rollen ſind aus di dächtnig dem Format. Die Rolle bot keine Gelegenheit zuſſpielerin verfügt.ren geblieben: er er W r dämoniſchem Augenrollen, zu explofiven Aus-
J brüchen. Jede Temperamentsentfal im ene ielte nicht das poniſse Zigeuner Stil ehe n Negri verſchloſſen geblieben. das der großen Welt hieſer Frau Ausdruc gegeben. Wertvol wird das

ler T ein paar Jahre ſpäter Raquel Mel der Figur laſtete von Anfang an eine gewiſſe Me dame. Die Frauen, die ſie heute geſtaltet, ſind erh. daß der Verfaſſer ſich nicht ſcheut, die
rit de hatte nichts von der trägen Sinnlich- lancholie, eine Stille und Zurückhaltung, die Pola nicht in den erſten Geſellſchaſtskreiſen geboren, ſie Verbindung zwiſchen Weib und Erotik herauszu

r Spanierin; im Gegenteil, dieſe Carmen war Negri ſonſt nie kannte. Es fehlte auch die Möglich haben dort hineingeheiratet. Es bleibt deshalb bei ſtellen, die unzählige Mädchen treibt, ſich in irgend
toſende, quirlende Bewegung. Sie wollte keine keit, weiße Pelge oder ſchwarge, eng anliegende ihnen ein Reſt von Befangenheit. Sie zeigen eine einer Form dem erotiſchen Erleben entgegenzuwer
dondenoetänzerin ſein. Ihr Temperament drängt Seihentle der zu tragen, n wirtſem detoriernt zu Iurüchaltung, beinahe Schen, die im Vrunde inſſen, wenn es nicht hl a
zum Krakowiak, zur Mazurka. Unvergeßlich iſt die ein Dier war mr die Menſchengeſtalterin in Er einer inneren Unſicherheit degründet iſt. Sie ver Fragment bleibt eigentlich der Schluß, höchſtens
e er tet arg 72 inung. Aus ganz kleinen Zügen, aus wunder r den Sinn der Formen nicht. Roch immer Ende ſein Fut etie Antwort euf da es

u aven Gentleman glaubte man kaum den en hie voll geſchliffenen Details ſetzte ſich die Perſönlichkeit ſind dieſe Frauen triebhaft, Gefühlsweſen und nicht
vom Jntellekt beherrſcht, doch an Stelle der LeidenVillen zur Tat. Er machte mit dem Dolch in der Delaltartig zuſammen. Man mal ſpielte Pola ſchaft iſt eine ſtille Beſinnlichkeit getreten.

Hand nicht einmal dekorative Fi Aber t Negri bereits zu betont zurückhaltend, verfiel in dasRegris Augen flackerte ei r n Pola entgegengeſetzte Extrem. Sie hatte noch nicht den
die hilfloſe Angſt eine r Ausgleich, die Selbſtverſtändlichteit geſunden
einem böſen Bück hypnotiſiert worden iſt und in r erſter amerikaniſcher Film „Arabella“ r einer Künſtlerin. ad hat in der
Glied zu rühren wagt. Noch eindringlicher war ein Rückfall in die überwundene Manier. Pola Nacht zum r tſchechiſ ſpielerin
und ausgefeilter iſt die Szene des Tee in Negri ſpielte eine Frau von leidenſchaftsloſer Dä- a 2 ongen Selbſtmord verübt. Sie ſprang
wetzkiis „Sappho“. Bücklos ſind die weit auf monie, von kaltem Geiſte ohne verwildertes Tem Shahe e ſie y e lare i n
geriſſenen Augen und das ganze Geſicht iſt eine erament, und ſie verſagte dabei. Sie klapperte be fie während der ne Kranten en
ſtarre Totenmaske. Nur die leiſe vibrierenden ängſtigend mit den Augen, bemühte ſich ebenfalls ſtarb ſie. Es handelt ſich r um eine Ber ebendigen Gegenwart ab. Noch einmal ruhen wir
Mundwinkel deuten noch auf eine Spur von Leben um eine ſtarre Haltung, aber die Hauptwirkungzweiflungstat. Die Künſtl hörte zu den ur uns mit dem e er in Würzburg aus, deſſenhin. blieb dem ſchwarzen Kleide überlaſſen. Die Rolle wüchſigen Geſtalten der a n Bühnen, der r egs und r edenshiſtorien

war nichts weiter als eine geſchmackloſe Poſe, doch aber eine große S ieb. Sie war ge tat e r r e be
In dieſen Augenblicken erwies ſich Pola Negriſdie Darſtellung bedeutete die letzte Entgleiſung die. ſywungen, ihr ehe Rürnberg nach Würzburg ſelbſt zu wandern und Ge

als große Geſtalterin, die mit einfachen Mitteln ar ſer Art. Filme wie „Hotel Stadt Lemberg bühnen in ſchlechten Stücken zu verſchwenden. eng leſenes noch du ſinnlith u erleben x
beitet ohne jede Koketterie ne abgegriffene Wir oder Qualen der Ehe“ beweiſen, daß ſich e war die Frau S. E. 4

geh
kungen. Hier zeigte es ſich auch, daß Pola Regri, Pola Regri im Stile der „Flamme“ weiterentwidelt örte war und der Generation Oppen Joh. R. Vecher: „Die hungernde Stadt“. Ge
mehr konnte, als nur eine Rolle in temperament hat.
volle Ausbrüche auflöſen. Bis dahin gab ſie Aus einem beſchränkten Rollenkreis iſt Pola el der Comédle fr in Berlin.r c hſenliches allein in der Leidenfchaft. Reutrale Negri allmähli Wa Wie die „Voſſ. Ztg.“ hört, hat ſcheSzenen blieben ohne Geſicht, völlig unindividuen u echte Waren leiner eher t gierung gemäß dem Vorſchlag des Kultusminiſter

Joſef Maria Frank: „Die Straße der Reliquien“.
Verlag J. H. W. Dietz, Berlin 8SW 68. 80 Seiten.
Kartoniert 1,50 Mk., Ganzleinen 2,60 Mk.

Von Nürnberg führt uns der Verfaſſer nach
Rothenburg ob der Tauber, dem ſeine
Gr Liebe gehört. Darum iſt re dieſe Partie des

uches, die von der alten ſchönen Stadt handelt, die
r J ſehr farbigen Bildern läßt Frank

ie Geſchichte der Stadt an unſerem Auge vorüber
reißt die Verbindung mit der

dichte Agis-Verlag, Berlin O 118, Frankfurter

T gabterDichter, deſſen Klippen ſein politiſcher Parteifanatisärbt. Aeußerliche Aufmachung, etwa ſonderbare Lebedamen oder impulſiver, gedankenloſer Geſchöpfe Herriot ihre Zuſtimmung u einem Gaſtſpiel derſmus ſind. Alles, was enſene e ev. b iſt

riſur und Koſtümierung, ſollten über die innere ſe hat ſte in ihrem letzten Film „Qualen der n r die en in c gehen. e ihm dringend verdächtig Schweine Und zu ein.
ünberührtheit und Gleichgültigkeit hinwegtäuſchen. Ehe eine Mutter poll tiefſter Jnnerlichkeit 5 r r K.llen i i än-Es fehlte der große Regiſſeur, der die leidenſchaft ſtaltet. Das Temperatnent iſt zum Nutzen der gan gen Gelee wehen den Berliner zuſtän Arie J Wir keiorer Baſis poetiſchen Scha ns

cher, der Expreſſioniſt, iſt ein S be
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Die Angeklagten Ricklin,
Fashauer r zu je

u Die Pariſer Preſſe über das
Kolmarer Arteil.

Paris, 25. Mai. (Radiomeldung.)
Geſchworenen hatten

3 nahme
t e

c
39 5

n e S t S

S a 3 M ee

d 7 A
m g

Unſere Aufnahme zeigt eine L i kenſtation, und diejenige de ligt eine Luftſchiff-Funkenſtation, u e 2 s Zeppelin I. Z. 196-
Die gleiche Apparatur iſt von Telefunken auch für das N iff „Jtalia“ geliefert wor

den und wird auch in dem neueſten Zeppelin „L. Z. 127“ eingebaut werden.

Das Urteil im Autonomiſtenprozeß wird in derſgreiflich. Für ein Komplott ſei die
deutſchen Preſſe ausſchließlich als ein Fehlurteil Strafe zu gering, im gegenteiligen Falle aber

betrachtet. Die „Germania“ ſchreibt zum Bei- viel zu hoch. Vor allem aber würde es keine
Die verkaufte Braut

e „Vir können nicht überſehen was die Ge. Vernhigung im Eiſaß ſchaffen. Die Volonto as in Paläſtina unter engliſcher Verwaltung paſſieren kann
worenen zu ihrem Urteil veranlaßt hat und wiſſen erklärt offen, daß ſich die Geſchworenen in Wider

nicht, was ſich hinter den verſchloſſenen Türen des ſpruch geſetzt hätten zu den zahlreichen Wählern] Eine echt orientaliſche v ſich dieſer
ä tBeratungszimmers abſpielte. Wir ſehen nur das Ricklins und Roſſes. Das Blatt erwartet Tage in Paläſtina ere gre ſeit do ige 7

e n inErgebnis und müſſen mit Beſorgnis feſtſtellen, daß daher neue Zerwürfniſſe im Elſaß, dieſner Arin Netach,hier ein Weg betreten wurde, der notwendig e be ſchon dadurch entſtehen müßten, daß e ine r eine 1 e ochter.

St e geordne erthou denEStraßburg, 25. Mal. (Kadiomeldung.) ganzen Fall nun auch vor die Kammer bringen e n Lcsiere n o n
Per Verteidiger der elſäſſiſchen Autonomiſten werde. niſ ne er des

ig wurde. Der Gemeindevorſteher beſchwerte ch

ers. 7 ochzeitstag feſt und lud
De geren känden Wann verſchwindet die

heitsakte an. W Reichsregierung Mufti, der die Hochzeit unterſagte. Um einen

hr der junge Bruder des

in Akko, das bei der Stadt vor

526 vEinen Tag vor dem Zuſammentritt Skandal zu vermeiden, wurde nun ſtatt der Hochzeit

J Wie ſie
ordinſtru

e. Er wandte an das

des Reichstages.

ner die lebe nſsteichepr elten. Ein raffinierter Raubüberfall wurde auf denh Fſi er de wer e Pariſer Zeitung in Polen, Emil
re nde erketen, wei die alionalſogieliſten Der Sozialdemokratiſche Preſſedienſt ſchreibt Drauhow, verübt. Der Journaliſt lernte in

immun ſeien. DdDdazu: einem Kattowitzer d R aneeStraßenprügeleien unter dem Schuze der Jm Dieſer Beſchluß des Kabinetts iſt ohn eine junge Dame kennen, die ſich als Bühnenr r z r P ger orherigeFühlungnahme i er er e Drauhow Kwloß
u noch ne renßlſve Poli et ſchland Sozialdemokratie erfolgt. Wir betonen einer n ar D vot r

z re Lore das nicht. weit wir eine derartige Fühlung hre e e e e enher Kanzler nahme r hätten, ſondern weil man in ſelbſt zu enhen. Hr äufow, der ſeiner Begleiterin
u riſen, kreiſen das nteil behauptet und von Anfang an nicht recht traute, glaubte, einen

Die „Tägliche Rundſchau“ des Herrnſden Kabinettsbeſchluß auf eine Vereinbarung
Gtreſe eigentümlichen Geſchmack zu verſpüren und verNonen ihrer er Lombinamit der Sozialdemokratie zurüchführt. tauſchte die Zigarette mit einer eigenen. Trotzdem

m in wurde er von einer bleiernen Müdigkeit befallen,a e n worden x Flugjubiläum bei Funkers. h der noch wahr, daß ſeine Begleiterm das
an kann nur als feſt n vetrachten, daß Dieſer e wurde in den Junkerswerken in Abteil verließ. Nach längerer Zeit kehrte ſie mit

bei der Neubildung der Regierung für das Amt Deſſau das 1 Flugzeug fertiggeſtellt. Es handelt zwei elegant gekleideten Männern zurück, die auf
des Reichskanzlers ein Vertreter der Soſſich hierbei um eine Maſchine, die von der öſter
zialdemökratie in Frage kommt.“ en ar de iſt und inJrgendwelche n n n Tagen na en überführt werdenC e er T ſoll. Das ſeltene Ereignis wurde von der Direktion
ſtaltung der neuen Regierung haben bisher n ich tſund Belegſchaft in Gegenwart von Vertretern der

ſtattgefunden. Die Führer der bürgerlichen Mittel Behörden gemeinſam gefeiert.

parteien ſind überhaupt nicht in Berlin anweſend. —7Die Arſache. Freithal i. Sa, 25. Mai. (WTB.)
Der Done Prozeß. Das ück bei Köln ein 24 Jahrea W a Feſt dine h teee t r T h e h 7 77 da Lehre ver Firm ane Weſ Eis n e es e Wohlrab rt c t 8 tüten, die er zu einem Bau enſag re ger g. 5 R die Naſe e en ren et ren ehe r

e na veri t n r WekigM ſar die Deutſchen bekaſtenden An ab. Als es e W.

r rling wurde durch Armſchuß, SchulzeStaatsanwalt ein Der Lehrlingdurch einen Beinſchuß verletzt. Pahig ergriff
dann die Flucht. Der zufällig hinzukommende

ne Die Figarette der Artiſtin

jedoch nicht

zutreffe ngen ſollenh zſind, ſich Wien auf Annahmen un

mutungen ſtützen.

Baumeiſter Wohlrab nahm mit ſeinem Motor-

Das fromme Kind.
e

mit dem Attentat auf das
ulat in Buenos Aires ſind
wen Anheinbint gar vie
ndein An r die 19jährige Verkäuferin einem kleinenEnde einer Ve r noch nicht ergeben. r r be dirſhwenden ausn war nud im völkiſchen „Deu t t dem Textilwarengeſchäft, in dem ſie beſchäftigt war,w. k edlatt“ eine Wohnungsſchiebungß Rilitariſternng der chineſi Jugend. Der in glie möslichen Gegenſtände und zuweilen auch Bar

vorgeworfe worden Braun erhob daraufhin Klage; Nanking zuſammengetretene der Kuo beträge. ngeſichts ihrer Frömmigkeit blieb die
der rer Redakteur wurde zu 800 R mintang beſchloß die Eir der militä Verkaferin zwei Jahre lang von jedem Verdacht
Ve verurteilt Der Vollagte legte zunädſt ſahen gebung an allen ch ſchen Mittel und frei, bis eines Tages 200 Franken in der Kaſſe fehi

ein. wiſchen hat ſich dieſer Ehrenmann ſchulen. ien und ein Landjäger in der Wohnung der An-J er Bismarck avanciert. Der bisherige Legations- geſtellten eine Unterſuchung vornahm. Er fand nicht
l Fürſt nur das Geld, ſondern entdeckte auch einen ganzen

Veanrers des jüngeren Bruders des
Bräutigams gefeiert. Aber damit war die Sache
noch nicht in r Die Braut befand
reits im Hauſe des Mohammedaners, der nichtneigt war, ſie gutwillig herauszugeben. Der Bruder

des Mädchens b ſchließlich die Behörden von
geiſe, das Oberrabbinat in Jeruſalem, den u

ationalrat und die Zioniſtiſche Exekutive in Be
wegung. Dabei ſtellte 9 heraus, daß trotz r

riger engliſcher Adminiſtration die veraltete
9 ung keinen Paragraphen kennt, auf Grund
eſſen man die unſinnige Heirat verhindern
a r. e beſtch bein Reerung am erg, do weniges gelingen wirt das Mädchen ſeciſhbelonmer

den Boden des Abteils eine Art Pulver ſtreuten.
Drauhow, der eine Ohnmacht nahen fühlte, ver
mochte ſich mit Mühe zu erheben und ſuchte aus
dem Abteil hinauszukommen, wobei ſich ihm die
beiden Männer in den Weg ſtellten und mit ihm
handgemein wurden. Er konnte aber noch ſeinen
Revolver ziehen und einen Schuß abfeuern. In dem
nunmehr entſtehenden Gedränge entwichen die
Banditen. Die übrigen Reiſenden, die mit Drauhow
im ſelben Abteil ſaßen, waren ſo feſt eingeſchlafen,
daß ſie trotz des großen Lärms nicht erwachten.
Drauhow, dem 4000 Zloty aus ſeiner Brieftaſche
geraubt waren, entdeckte beim Verlaſſen des Zuges
in Warſchau plötzlich ſeine Reiſebegleiterin wieder
und veranlaßte ihre Verhaftung. Es handelt ſich um
die 24jährige Kabarettkünſtlerin Martha Wen
dorf, die ihre beiden Komplicen nicht kennen will.

et r Was einem Pariſer Frnrnäliſten auf der Reiſe nach Warſchal es

Schießwütiger Schwerverbrecher
Auf der Flucht eine Perſon ködlich, drei Perſonen ſchwerverletzt

rad die Verfolgung auf. Patzig flüchtete auf ein
benachbartes Grundſtück, worauf ſich der Geſchäfts
führer Lohſe an der Verfolgung beteiligte. Patzig
feuerte aus einem Verſchlag auf ſeine Verfolger
und verwundete Wohlrab durch Banuchſchuß und
Bruſtſchuß. Wohlrab ſtarb auf dem Transport in
das Krankenhaus. Lohſe ſchlug mit einem Brett
auf Patzig ein, Patzig ſchoß durch das Brett, ohne
Lohſe zu treffen und floh weiter. Mehrere unifor
mierte Polizeibeamte nahmen die Verfolgung auf
und ſtellten Patzig auf dem Lutherfriedhof in
Freithal, wo er hinter einem Kompoſthaufen
2 verſteckte und auf ſeine Verfolger feuerte. Plötz
ich brach Patzig, anſcheinend getroffen, zuſam

men. Ob er ſich ſelbſt erſchoſſen hat, oder ob er
von einem der Beamten getroffen wurde, ſteht
noch nicht feſt. Er dürfte kaum mit dem Leben da
vonkommen. Der Zuſtand Schreiters iſt ſehr be
denklich.

aus dem Geſchäft heraus verhaftet und gab denDiebſtahl zu, widerrief aber ſpäter ihr Geſändris

r

an ſchenkt dieſer Behauptung

und erklärte, mit dem Chef der Firma, der inEin kleines Warenhaus ausgeplün dert n verſtorben ein Liebesverhältnis
gehabt zu haben.aber feſken Glauben.

120km-Tempo und Tod.
Am Donnerstagabend ereignete ſich auf der

Chauſſee Berlin-Kottbus ein ſchwerer Automobil
unfall, dem ein Berliner Ehepaar zum r fiel.
Das Auto geriet in einer Kurve bei einem Tempo
von 120- Kilometer ins Schwanken, ſtürztei von der völligen Haltloſig e it der n geh un den preußiſchen iniſterpriſwer r re en v arg rä deut in S ohlener Sachen, deren Wert ſich auf minh re ngt. nahm dedhalb die Be ſenden der orden e deutſche Hof n Wo Franken baläuft. Die Diebin wurde

44

um und begrub die beiden Jnſaſſen wer einen
Trümmern.,
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h ne
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Sehr geehrter Herr Exminiſter!

unzweifellos beträchtli Gabe
r Amtszeit leider

J

da nm kbar

he Sie uf der heimatlEhe daher a n heimatlichen Klitſche mit

wieder r und Kohlrüben putzen
nten ne die Pentchſcatd e Tealeichen.

alſo vor allen, die dieſes leſen:
Herr von a iſt ne ein zuverläſſiger Wahl e Volksdienſt S Proz.

er ge en euren f9GVar ſein Eifer für uns auch ei iwilliger, nationale 695S er 4 dafür um eiliger ver i rei e
SDSitets r lauten r leiſen r Volks r 83c n r s Wirtſchaft arteiwar er bemüht o aſten und Ruhn, e 4588S Republi iheee deutlich 7 ken trrparie 57 7

ommuniſtenSir See du e re n. In dieſen Seiſpiel kann man treffend den Ein

e e e n e eer. uns Hoffentlich nicht genommen. e äuch Wee re e aft.
8 er uns auf ſeine Art o wählten in Magdebur 42229 uenh e galt f part. und 38 980 Männer die S Das Plus der

i h hre un e eS eſge Weiſe beigetragen. zuaceuſühren, andererſeits aber 22 mit auf die
wir denn ſeine Verdienſte nach Gebührſgute politiſche Aufklärung und Er

Und uns auch recht ſchön dafür! ziehung der Frauen. Trotzdem überwogen
Und wünſchen ihm aufrichtig nacht altem frommen

2 Brauche ein gutes achenSie,daßSieWeiterommen! Die ne
R äte, die an den Brücken oder am Stande vom S. wien ger der ale angebracht wurden, ſind auch in ſamtlebenshaltung (Ernährung, ung, Heizun

2 jerter Zeit wieder entwendet worden. Der Magi und Beleuchtung, Bekleidung und un
t. ſedt nun für die Ermittelung der Täter eine einſchl. Verkehr ohne Steuern und ſoziale Abgaben):hie von 200 Mk. aus. (Siehe Anzeigenteil!)1,45 Veränderung gegenüber der Vorwoche --07

e ohne Wirken dieſer Belohnun es ſi E. h ohne ſonſtigen Bedarf: 1,41z r zur Pflicht machen, den San ben ihr (0,7 e y er Von
r n r S ne c Es Prozent), See4 wenn ngsgeräte und Beleun n z tet 1,37 (0,7 rn im übrigen unverändert.
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Troſt nken,e erſte

In verſchiedenen Staaten und Städten edi Maleninde t Bl und

Bei den
daß die Frauen bis zu 40 Prozentne n der Minderheit waren. o Wer

Städten Stuttgart, Ulm und
der Anteil der weiblichen Wähler an
Parteien folgender:

e
Die Reaktion Rutzmeßerin des Frauenwaßhlrechts

die weibl Wä der DeVenspartei immer m
Die Gründe dafür liegen klar auf

n die Deutſchnatioumſonſt

igeegee t n
gottloſe ellen hin t.Wert eines chaotiſchen ſ u e

ung und ohne Religion, ohne Sittlichkeit, wie
r die e bei einer Herrſchaft derozialde hinſtellte, verfehlte natürlich auf

eit r Kindheit durch die ganze reli
e iehun ſtark beeinflußteiö rrau ihre Slrkung nicht. Hier iſt einet m über ine ich burg

Nobplesse obige!
ehemaliger Polizeikomcnandeur

als Betrüger entlarst.
Nobleſſe oblige! Adel verpflichtet! Dieſe Deviſe

hatte auch der ehemalige Polizeikommandeur Oberſt
a. D. von Hart wig auf ſeine Fahne geſchrieben.
Er hielt es daher unter ſeiner Würde, nur von
ſeiner Penſion, die monatlich 475 M. betrug, zu

n, wie „Wir halten feſt am Ge-ſleben, ſondern ſuchte ſich noch eine andere Beſchäfti
und die Sozialdemo-gung, die ihm auch noch monatlich rund 200 Mk.

s Ge ſeinbrachte. Dieſe fand er bei dem neuen Vichſpiel
Staates ohne haus „Schauburg“. Dort ſpielte er die Rolle eines

„Empfangschefs“ und Oberkontrolleurs. Das Per
ſonal war wie das gegenüber einem ehemaligen
Offizier, beſonders wenn dieſer noch einen adligen
Namen führt, wie gewöhnlich üblich iſt dieſem

oßes ſo zu Willen, daß es alle ſeine Anordnungen beicht durch Verahtung folgte. Dies hat der Herz Oberſt a. D. für ſich aus

ihrer religiöſen Gefühle kann die Frau gewonnen zunutzen verſtanden. Eine Hilfskaſſiererin B., die
werden, ſondern nur durch intenſivſte Au
klä rung. Die Frau muß erkennen lernen, wie

und verlogen das heutige Scheinchriſten-
arrer die Fahnen blut und

f- die Kaſſe übernahm, wenn die ſtändige Kaſſiererin

Ausgang hatte, wußte v. H. zu beſtimmen, ge
brauchte Eintrittskarten, die H. den Beſuchern ab

Gegenſatz zu iV a re n die Köpfe und Hirne der Theaterraum aufhalten, damit ſie die Nummern auf

mit einer der Reli keineswegsdie echiſchen umd Sie deneſſen

daß ein religionsloſer e
ungébundener durchs Leben kommt. Erſtdie Frauen das reſtlos erkannt haben, n die
Nationalen bei kommenden Wahlen bei den Frauen

mehr landen und aus deren Unwiſſenheit und
it zum Schaden der Geſamt

Weiſe ſchädigte H. natürlich ſeine Direktion um
erhebliche Beträge.

Am Montag gelang es, die Manipulationen des
H. aufzudecken. Einer Beſucherin fiel das Gebaren

viel freier un dſdes Herrn Empfangschefs auf, der ihr die Eintritts
wenn karte abgenommen und der Kaſſiererin B. an der

Kaſſe zugeſteckt hatte. Es wurde der Direktion mit
geteilt, und dieſe hat darauf den ſauberen Herrn
wie auch ſein Opfer, die Kaſſiererin B., ſofort friſtürn Wagen ziehen können. Darum los entlaſſen. Auch iſt gegen die beiden Anzeige bei

mals:
Klärt eure Frauen auf!

der Staatsanwaltſchaft erſtattet worden.
Wenn wir uns recht erinnern, iſt v. Hartwig,

Dann wird bei der nächſten Wahl die nationale der nach dem KappPutſch Nachfolger des wegen
Geſellſchaft das Nachſehen haben.

wieder nur zu Tarifſätzen.
Von der Flughafenverwaltung HalleLeipzig

wird uns folgendes mitgeteilt: Nachdem der Som-

ſeiner reaktionären Einſtellung beim KappPutſch
entlaſſenen Polizeikommandeurs v. d. Schulenbueg
eworden war, einige Zeit darauf pen-
ioniert worden, da es ſich herausgeſtellt hatte, daß

man den Teufel mit Beelzebub ausgetrieben hätte.
Auf dieſe Sorte Beamte aus der alten Schule dürf
ten die „Halleſche Zeitung“ und ihre Freunde wohl

merluftverkehr der Deutſchen Lufthanſa nunmehr in nicht ſehr ſtolz ſein.
vollem Umfange eingeſetzt hat, iſt die Flughafen
verwaltung nicht mehr in der Lage, ihr Angebot
auf Rundflüge zu Vorzugspreiſen aufrechtzuer-
halten. Rundflüge werden bis auf weiteres nur

noch durch die Deutſche Lufthanſa AG. zu deren
Tarifſätzen mit 12 Mark pro Perſon ausgeführt. Berliner Beſetzung.

Walhalla Theater. An beiden Pfingſtfeiertagen,20 Uhr, gelangt der große Lacherfo Di Tugend

prinzeſſin“, Operette in drei Akten ſik von KurtZorlig, zur Aufführung. Gaſtſpiel des beliebten
go Claus, Camille Hammes und die glänzende

h Sie h r d

kon

Mein Bild ist in den Zeitungen
und n den Schauſenstern der
O qarren- Spezialgesc häſte.
edem, der mich sieht, gilt meine

stumme Aufforderung



teuerUeberweiſungsdeg Wa etro lungals machen wir doch darauf aufmertſam, daß hier e im Laufe des e a chiedenen ge e el 8 den Wie ſ

Bei gutem Wetter die ſtädti Straben
tung rwährend der eiertage nach olgende
engen auf der Str tag

Pfin h v Von vo Eine A vond Aue alte ginien an Se uhnn Dprn Linie 9 v e Reichsbahn dar
S wahnboß ält durch Ein mee Prozent der s Berkr s e r en und ein Aus mit ar uiarden tin beiden rt d ing ſt S t 2 amm g. t v a on ahnen e vent ren l. ſh eht doch das a

t rt du Die erungm ne San r e et a ſeinene Sie er Tinſarwegen und an V einer a von Jnduſtriegruppen eine e

yeerche et Ewetendam erzeeeet Die Elektriſtzerung der Reichsbahn in

Mitteldeutſchland

vänger verſtärkt. Beſchäf elugs k in Mitteldeu aufSidiens de S h rit ine nd ine elektriſchen Zug in Deutſchchen Walhalla und v e zwiſchen Markt brechend n en. er

Linie 9 Büſchdorf die Str e rh S h z e n deutſ erst recke auf den rcele
Heide über Franckeplat ginſt noch im en San nsf1 Be n on 6 Minuten. von 165 000 Volt

a tungen

rei

Störun nur auf kleen v So in Seneinden dar n ngha
e Kanelweſſer) mit

e r, hen auf

ten der debur der Unterwerkeberg wi in teien gehen e t rer h ieer ſelſunge o
13 Uhr an in Drei Minuten Verkehr dur et e r v h die bei Störungen gen betref tun tDieſe Linie gilt auch als Zubringer für Fa e e e e e x t Glas und e e alten. Dadn t. Srauchwaſſer, die Veſei
die in Richtung Wettin--Rothenburg den Dampfe Ja P. konnte elekritiſche Betried auf

werden.
en wollen Straßenbahnhelteſteue: Mitte bigen Stres tte andwirken

a Die keitungsunterhaltung liegt in den
gebni d DeZum Beſuch des Joo und Sagletals laufen die es ge e ten a ne nghweiſtereien Seipzig, Deſſau

wagen der 5 t —-Zoo) in einem iſeet e r e wsen verdient ſigſernns n werdes e r v Von dieſen 783 Lokomotiven z den R nen Verwaltungen
noch aus der Borkriegszeit, doch wer e u von Ji noh im lau Sehtn e n rdem ges ſei e Sanen zu erIl inem ter, durch diee e enlhtte, en vom ken Sommer an auch wies ipzig ar nitten dte werden können. Aus der ne

Magdeburg dienen. Du mſtellu e war insbeſondere zu nehmen einea a ſchen Betrieb heute welge ehe dann an die Aus 3Spuren ine s erreicht, was für den Anlagen treten könne,

die bei Bedarf bis zur Rabeninſel durchgefü Unterdeſſen hat Bayern mit 650 Kilomete bareDie in Richtung Heide laufenden Wagen ne und Schleſien mit 305 Foweter Mittel

r Fähnchen beſonders über Pfingſten deutſchland, das nur eine Sänge von 180

gemacht. meter ehe a See übe ee) Pfingſtdienstag. man hieAm Nachmittag wird für die Bewältigung d wie auch SchAntreenbey Aus lugsverlehrs in e bentrif9, berctt e Mutter ne
Sorge getragen, ebenſo für die Beſucher des und heute Vortämvfer fü für Fernſtreden da tie
die am Hauptbahnhof eintreffenden Heimkehrenden. deuſti San Str i 7 er e e 5 9 29 dent wert Keiſenden n nilich ſein ſoltte.

Muldentern das w. Braunkohlen des H. Rg.
Bei dieſe wralt r Gelegenheit erſucht uns die Straßen a nſage

ere Leſer darau uweiſen, der Koſtenvoranzu einer c erke hen auch g irk die W d) die h e ſertis Ut werden können.
die Nennung des Fahrzieles an e c r 2 ar r g fanden programmffner außerordentlich viel beiträgt. Die di neten e duderer hen ber Eine Verordnung des d t a ere werden auch beſonders gebeten, auf ihre i eine e D Jn zu achten und Schirme, Stöcke, h W fant das Kal 1928 r Dem Amtl reſſedi wird n

ndiaſchen c dergleichen beim Verlaſſen des e ark fällt für alenderjahr aus n v kswohlfahrt ge
es u ne die in iertage Damit die Ausſ reibungsarbeiten am ſchriebenen den 5 Funb dureen der trat heht en ters t e v et Teroſſere Rehecn ne 1eg werbotent Venntang ver Teigtnetmahtiwe

äß die größte Zahl verlorener Gegenſtände. rn Das Verbot entdindet nicht von der Einhelnng der
der diesjährige Sommerfahrplan der Straßenbahn und noch ausgſcheidenden A ehmer enſent S n n h nan nen und Unfallverhütungsvorſchriften.7 W tet ger er von den S Sheſſern er r mee Seine u und Jm Betriebe der 9. im Berlindie Fahrgäſte abgegeben wird die it Er kennen e i ieter an Pankow wurde am 21. November 1 m z

ine angen a Eſeite d n bende Wehlredhtſeneimaſchine repariert. Da der wit der re
e Arte t werden nen, und für e tronte onteur an einem n ſt neſnggete mit Durchſchrei 4 ene ber en wenn et m er die Arbeit bis a e unterEine Bärenkinderftube im Zeo. bogen u Sie ier können vom Finanzamt in Das Sqhutblech u über den der

Feue Affen und Aquarientiere. der erforderlichen Zahl h werden. i r S dine war abgenommen, e kg vom
Berg i d er füren 8 eingerichtet. e drei jungen, hier geW h ſind Wittiere Getfe ſar üe Fachſchüler.

r Alten abgeſetzt worden, in der ung, ſie audieſe Weiſe er a zu können, wenn nicht Nachdem der Reichsminiſter des Innern Bee unvernünftige Fütterung durch manche Be denken gen die nachträgliche Verleihung der mitt rer die ſegte ſetzte der Angeſtellte n a in San
cher, die nicht zu belehren ſind, die Tierchen wieder leren Reife an Fachſchüler, die frü 5 u a njund verungkückte während des n
ihrer Geſundheit frü eitig geſchädigt werden. 53 t W einer jetzt mit der Bere r Ver n z er mit der rechten Hand in das Zahnradder Geſellſchaft der drei Braunbären befinden ſich leihung von Ja en der mitt e aus T

a
noch drei gleichgroße aſiatiſche Bären, zwei Maſgeſtatteten Fachſchule erworben haben, erho en hat,
S S u bär. W ſt das preußiſche Handelsmi a

Miete bei e wungrade a en, hing aber anT S fugnis, c für den M etgah- 8 nhaber a e ſeg ver
ngsabſchnitt nne gew lte rennt e an an jenem Abe G Kn t 7

ergeldes nachträglich zu ändern e mit der Hand zu p. ede rei nicht zuſt

j

erium nicht inſhebung der vollen e etzlichen Miete bertchcet ſei, ſchaden leiſtete dem Vrune neten de

Die Sammlung ſchöner farbiger Meerkatzen er Anträgen auf nachträglichelden 3 Proze a r überſteigenden un x aft in Mann
um eine rächtige m die Verleihung der mittleren Reife zufTeil des Waſerge d nachträglich nen Entſchädigung. erletzung der
razzameerkatze mit goldrotem Stirnband undſentſprechen. leg i Di re entſtandene ung n r tir t

e Bart. Dieſe bunten r Meer] Dagegen e dem Amtlichen Preußiſchen u e rheit, die bei der arten die Beru v e im Wege der Klage von
h n vielleicht zu der Er G im e im Einvernehmen mit dem dieſer Streitfälle rs unerwün Brotfa attung der ge e Beträge undneuen Affenhaus. Der kleine Schimpan rn die Uebergangs durch eine r n der Hreuhſſe Geſetz e tirſwent zu 7 Rente, reſich bereits in Halle gut eingelebt und erfreut a eit a m e z des Zeugniſſes mitt ſammlun nende Verordnung des da te auch zum Erſatze aller
nur mit ſeinen luſtigen Späßen im Käfig die Be chüler und ſchülerinnenſp re u ß a Staatsminiſteriums be ehe d ngen verpflichtet gen Der
re r er ſtellt ſich 2 r m Publi nach von Handels ſie Klage iſt in allen Jnſtanzen Landgericht undm im Zuſchauerraum vor und läßt t ich dort artig a el urit a und vollem

Utan- Mann iſt erfreulich munter und ze ch Ferner iſt in dem
iſ Handels en

auch häufig in ſeiner gen Grö ohne e winiſteriüms vom 18. Mai r t wor n e Gemeinden, in den dieſe Dur Die ehee: W

vor den Zuſchauern. In einem der ußenkäfige iſt den, C n e z Reife J an
jetzt eine Familie erwachſener Mantelpaviane e

vom Wärter füttern. Der r neue O an z agesunterri

ierfür damals von den Mietern außerhalb derſmit einem Schuvblech verſehen feinuntergebracht. e le getra zn. r beiden vorſtehend genannten er weil der Monteur ſeine Arbeit unterSehr viele Neuigkeiten hat das aquariumſ? da bereits ein er a c rechung des Kammer brochen hatte und die Maſchine nicht be
erhalten. Vor allen Dingen ſind die Zierfiſchbecken chulen, mit dern e Beſu r Verordnung über dieſtriebsfähig war. ger i e ſindund die Eidechſenterrarien mit vielen neuen a n ung der mittleren Be W en vom 17. April 1924 keine Bedenken zu erheben. s Fehlen des

Arten beſetzt. Unter den neu h ur Ei e e Erhöhung der Frie le führt das et den Unfallmachen beſonders ein Paar ſüdamerikaniſche der mittleren densmiete, die als Grundicge für v Be denn nach r. Feſtſtellung fehlt es anornfröſche von geradezu abenteuerlichem Aus es von vor uchten n nung der geſetzlichen Miete Vent, ü r Anhalt dafür, der Verun er die Sſehen den grö ten Eindruck. e iſt. her e eheden r e y3 a 4 ſevliche für zu vorrichtu l e 5e haben würde. Auf Grund 53
Um zu vermeiden a mittlere z das Kammergericht eine Erhöhung dine konnte das Kammelgert t die re

züerkannt wird ntmiete für unzuläſſig erklärt, wenn Ka wie ſich der Unfall im einzelnen abgeſpieltohnſteuerbeſcheinigungen. über die n der jnaliſation, Straßenreinigung Er Müllabfuhr 1914 re ehe e urſächliche jamnen-
ein beſonderes Zeugnis ne zwar ſchon beſtanden, ihre Koſten damals jedoch hang zwiſ egen die Unfallver

Nach der Verordnung des Reichsminiſters der gen iſt ür die Zgiler un er weder vom Vermieter noch vom Mieter, ſondern hütungsv s r e ufall war damit ge
Finanzen vom 31. März 1928 über die Einreichung wähnten Fa m von der Gemeinde ſelbſt aus all meinen S S chulden des VerLeteinſe chter Belege über den Steuerabzug von i en S. W S ſt g
Arbeitslohn für das Kalenderjahr 1928 liegen den
rege folgende er a e uere eife erſ

r
e Arbeilgeber, die im gri

d nen e 45 i znen rweiſu u nverfahren nichts von Einhaltung der Unfallverhütungsnach Fs 42 bis z der Se m e e er eten entbunden wurde. Wer ein Verbot erBee Wraftfahrer g. Note Paßt auft! a mit ungeher r aien;
t r ede e eder W Actet auf die an den Straßen aufgeſtellten Warnungstafeln! 7 We die And Arbeitnehmer auf der Steuerkarte eine Gebdt rechtzeitig Signale, jedoch nicht unnüt! d

Paul Rienter

n h
nſtenerbeſcheinigung, b) für die im Kalender

9228 vor dem 31. Dezember 1928 au eſchieen ehe vereinſachte Lohnſteuer

ne mit einer an den Arbeitnehmer
auszuhändigenden Durchſchrift nach beſonderen,
vorgeſchriebenen Muſtern w ſtellen. Die Lohn

bein gungen und Lohr e etter 54 r eLohnkonto r Durchführu ien über den Steuerabzug vom Se

chreiben und bis zum 15. Januar 1929 anFinanzamt einzureichen, und zwar 3) die J negehrer alle Vorgehriften und Ihr werdet Vntuiie v
der Rüchſeite der Steuerkarten abgegebenen hüten, Euch e und andere nicht in fahre bringeinigungen an das Finanzamt, n de
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r e men m m un IIIderen Verlauf Heeresrentenzahlu 9,6 Progen wut
Zahlung der

es erlitten.
entſtand vor

ſelig auf die Straße m n Leere S ba
chläge Beideerſitten erhebliche Verletzungen am Kopf und n und Verſandbus handel

Sanitätswache verbunden werden. äpikinunnn a die nachStunde ſpäter wurde das Ueberfallkommando Wohl rechneten kommen. ihnen anr ves-r n e e ebei der ſcharfen Konkurre demLeſewütigen t e e darauf

ehmer W n“ lunr heiratet und Vater eines t vent

r viWe J. Walter Eitrine engliſcher Vertreter

Lenden, 24. Mai. (Eig. Drahtb.)

nach der Kleinen Ulrichſtraße gerufen, wo mehrere Wir dachten,Perſonen im Verlauf einer Streitigkeit en en h v s w. 131 erreis
zelnen Mann bewußtlos geſchlagen hatten. Die Stimmenzuwachs von 80
Täter waren beim Eintreffen des Ueberfallkomman orslaubi. Und doh iſt es
dos entflohen. Der Verletzte erholte ſich nach kurzer mehr
Zeit und konnte ſeinen Weg allein fortſetzen. 50 Stimmen ſeit der

nurKommuniſten
Durchgehende Pferde. Geſtern gegen 11.45 u trotz 100der Hagenſtraße zwei Pferde mit u und wenn

n haben

Wegen gewinnſüchtigerdurch und rannten an der Ecke Mar hieſige Filiale der Serche Betrugs erhielt F. weitinsberg und Hagenſtraße gegen die Mauer der rin uns geführt hat, 2 efän nis Wann wird eher die- le r e 2
erlitten leichte Verletzungen am Kopf. Perſonen ine erer Sei en, Walter e er in denkamen nicht zu Schaden. Der Wagen wurde durch et noch am lehten Gren des Jnternationalen Gewe t
einen Laſtkraftwagen abgeſchleppt. leiſtet wo er den S itrine iſt eine der ſt rſönerſ klein der d engliſchen Gewe char im n und einer der wenigen britiſchenver der Wahl wwge r Sue wertſchaftler, die volles Verſtändnis für die EinVom Film. herwendet. h de a llung der mitteleuropäiſchen Ge chaftsorganiLademann wäre der Artikel ve Die Kurzarbeiterunterſtützung ne im ationen beſitzen.

Das Spreewaldmädel. h r v u 5.C.T.Lichtſpiele, Riebecvlatz. gaben a h eol ſie ad r Surrnatnmia Weneardeitertenzerseben Allen anſgeit ueh möchte tritt (jum 28. Male) der JnternatiseIn die Zeit, da das bunte Tuch noch die Mädchen Reif beie die eichsarbe er t i
n r u v t wurden. Wie e e S Bol-(arbeiterunter re ützung auffliegenl c t a e

z gen h r er Tier hol e T i eine it grint e i m iſt inden, er mußte aber wegen des
nicht den e Werke Gulen enſel v wie 2 alten eleg Die Entwicklung der Kurzarbeit re chen vertagt werden. e Ein

ladung nach Krakau war vom Jnternationalen
m er ceikeeen worden, die politiſch zuVverhatfeiſe in Polen z es j5 ler den Kon dort t pttelpunkt r P ſagſtiagung ſteht die t
vo über die Lage der re
nalen Bergbauinduſtrie, über die vor
allem Klarheit geſchaffen werden muß. Eine wirkr s r et der Situation iſt die auf

d er Komitees vom get anneaeeeeeeeeee
ergbau, deren

kommt, ſondern ihren treuen, dicken Gutsverwalter (Teddy W e Die neue
Dilh, da es doch nicht angeht, daß ein blaublütiGardekeutnant S d San und e m e z ar i n

t. e vermochteS einige n ſpaßi n 5daß man anz gut unterhält.Chineſi 15 t u vermag r verliebter
i ſeine rieſengroße Dämlichkeit r

Se el ih ls Lohn di liehe de hen hohe in t en S
der e iſt erſte Aufnahmet ver-Naketen-Auf der Bühne warten die vier Moſkewas iit ihren jährigen Mann in den Tod getrieben hat, iſt nauch in dieſer Woche auf. t unbekannt, es verlautet jedoch, daß eine Kriegsbeſchädigung Prozent bei de

Sunnſ, entſchieden am beſten in ihren ruſſiſchen Original dazu beigetragen hat. 10,7 Sroyert Ende l 14,8 Pr
geſängen, während ſie bei dem Verſuch, deutſche et Beeſedau. Im Steinbruch verunglückt. Buchbindern die an

ſingen, doch e die h Wärme aufbringen da Durch einen 10 nt und 10,2 den Led e inen das deutſche Sprachgefühl zu ſehr abgeht. —hix. verleht wurde im Ste der derſ arbeitern 17 und 15,6
jährige Arbeiter Hermann Wärtmann. den Schuhmachern 31,8 Prozent un

die Beſeitigung der n Ganztſim Gegenteil: während nämlich die u loſen
iffern im emeinen einen Veigt die Kurzarbeit, oder ſiein denen ein leichter Rün, en ein leichter S

n wird auf der Tagung von dem niffern Sekretär behandelt werden. Für das Thegrrettrig Organiſation der e ernneree

ant und die Vereinigten Staaten Re
Belg ien behandelt die „Ratifikation desEin zirkusfülm. n e R r Werte Wegen 7 S gtoner W Oeſterreich: „Urland

CT., Gr. An den Gerichtsſalen. ent. Von den Kurzarbeite tn dalen eine Vor ſſue Vekgorbeitee akei: Soglaliſier von mehr als zwei Tagen (16 Stunden) bei ung der e land:
e lm Die c Gala tallarbeitern 9 Textilarbeitern 21 u in en onen für Verh h n Zinmorvermiete u w hnite zent, e ozent, es ern 25 in S ale rung und ergeie ter a a Da der eSenſationen, von denen einzelne et as z des Mon rhaftig rn nie ngreß wi eis Si r aWe doch mögen ſolche Filme vor am 3 ars n ber Kutzer Seit e die Tinge auf die leichte r borahren einmal die in Atem geha haben, Frau an die friſe e t n ulter zu n Die ln u vom de usgabe eines 2 gen ſeinen inetwas anderes gewöhnt. Am beſten iſt achen als Pfand h inausRe Achearbeitem iſter die iterunter h Mitteilun g B a t t e s zu v
ne, in der ein Affe ein Kind raubt und mit
r ine Abel unde klenert Die lexte S war nun, wie er zu u e ſtützung au weiterhin tiete will das Reichs ſchäftigen hat.

men konnte. In der Kneipe traf er uf Arbeite miniſt erium vielleicht rath den Wahlen,
an ollte man bald die letzte weſen ſein mann“ Hennig und klagte ihm ſein Leid. Der, ein deren Ergebnis doch waprhoſt deutlich genug für Der eauangeſtewer gei a e Zuchthausbruder, v rt Rat. Amen eine ſozialere Handhabung de r Urdeiterfragea 7000 Mitgl W r zertelemdeta e

n
Tage erſchien er bei e das neue Regiment auhgerennet mit einem Abbau Handels Buregu und techniſchen Angeſtelltenals rache- mit, 5 er Mieter verhafte Jielg der Kurzardeſt terunterſtützung einleiten? Das wäre a en ein ehe ſamerſchnaubender n gckhaberee Die übrigen Kriminalbeamter und werde den eher ſogleich doch ein etwas ſehr ſeltſames Beginnen. Herr 47 e an.

Se per n den Rahmen. Aus dem vorführen, damit er ſeine Sachen entgegennehme.Reichsarbeitsminiſter, die Kurzarbeiter
er n wer rn mit en Zeit darauf erſchien er wirkl

uchen ne weigerte werantwortn ſhee aunt en hie C an ne m en konnte, die Sa raus für e A.hrt uns ein rfüim, der uns das Leben u v t m. uüberall ausgeſtorbenen Elche zeigt. Daneben läuft zugeben. Lohter er Zimmervermieterin, dienoch eine G die den Zuſchauer ſ. n guter Stimmung uſölig ginn kam, kam der Beamte verdächtig vor Am Donnerstag kam in dem ſtreit e die San

t a. l und ſie fragte ihn nach ſeiner Marke, worauf er, zu Kaliinduſtrie nach langwierigen

dem „Ver-lunterſtützung muß bleiben.
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Der Geſamtverteh r in den a S en z orge m
einen um 1,7 Prozent, demr a ehe ſchon eine e S a S

reckwirkung des Ber eerier er t Uebe t er
Tonnage

kleinſten Häfen

ßwei Morde.
vie Opfer: Ein h sanswirt
und ein 183 jähriger Schüler.
Die deutſche Verbrechenschronik iſt abermals um

zweiſſchwere Mordfälle bereichert worden.
In dem Orte ArtSarnow bei Stepenitz in Pommern
fand man den 71jährigen Landwirt Hempel in
einer Entfernung von etwa 150 Metern von ſeiner
Beſitzung, einer Hammelſchäferei, in einer Blutlache
tot auf. Die Mordkommiſſion ſtellte feſt, daß Hem
pel d mehrere Schläge auf den Kopf getötet

kniſt. Als der Tat dringend verdächtig wurde
5 rige Landwirt Franz Hartwig, der

aten mit dem Getöteten in Streit läg, feſt
genommen. Hartwig beſtreitet entſchieden die Täter
ſchaft, machte aber bei ſeiner Vernehmung ſo wider
ſprechende Angaben, daß ſich der Verdacht gegen ihn

verſchärfte.Jm Städtiſchen Park von Abtnauendorf bei
Leipzig wurde der 13 Jahre alte Sohneines
Handelsvertreters aus Veipzig-Mockau er
nordet aufgefunden. Der Knabe war ſeit Diens
tag nachmittag vermißt worden. Als Täter komntt

9roße ntscheidungen bei den
Arbeiter Akleten

reitag, den uni, abends 8 Uhr, undv en 3. In vormittags 11 Uhr, fallen
Kakre zwei wichtige Entſcheidungen in der

Die c i i r um die n
dieſer K

2 S derer Genuß bevor. Jn derm fen im Ri der Kreieneiſter des

de de t e e eh Maxr m i re u c h
u geht merika.

li

ſtand um acht Ab er iſt als 1918. Die rs entfälltallein auf das Nordſeegebiet, das 55 die u mit ru r r beteiligt iſt. W

iſt ein Rü Hans g verzeichnen. Unter rd eeinen Rückgang auf; die verhältnis ſa r
Hamburg, Bremen und Bremerhe en d e i. Nordſeeve

rozenWährend der Verkehr des deutſchen T ſich vermindert hat, zeigt der Danziger Verkehr

Unſ Sqh bild gibt ei b blid be in verlchrig den deutſchen Seehäfen: die Zi
nſer Schau einen Ueber r den Ver n n rngeben den Güterverkehr in W Siſffe

ne

4& h

Bee er r vwer 2 W
r

e in ger ten e
weiſen nur Emden und

unahme t 3am von

Tonnen an.

ein 17jähriger Burſche in Frage, der noch geſucht
wird. Neben dem toten Knaben, der von dem Mör
der mit den Hoſenträgern erdroſſelt worden iſt, lag
der Federkaſten, mit dem der Junge ſich zur Wehr
geſetzt hatte. Zwiſchen dem Täter und ſeinem Opfer
muß ein harter Kampf ſtattgefunden haben, da
die Leiche verſchiedene Kratz wunden aufweiſt.

Seine eigene Frau erſchoſſen

S t r s ber rn rn Ter

Miüitteldeutsches Schockiturmier

e
h. Eim Fretsaussckretßem.

nnabend wird ſie eingeleitet mit einem] Die Leſer unſeres Blattes werden or und Kulturwerbeabend im Volkspark. e vom
ſollen den auswär klub ſich an der derTeilnehmernurni e r dm um mDie tt e ſe eF Ehre in einen von gee ſeit en t gen

aniel m ne atebſtrahe 29 zu ſenden.

II. III.E. Lödel (Dresden) M. Otto (Braunſchweig)

Juli en e r ges ſo r
a dedef gen a de de fegen

w. Roſger reden

w v

99 69

t in Völklingen an der Saar ein 34
Brie Er war aſürdere rer 1017 verhe thre im el Eitnverne er in e nenachmittag kam es wieder e ten

nderſetzung. Der Bri taWehr 8 zur di i und erklärte dort, da
n za er d Inzwiſchen hattenrn e Frau in Wohnung mit einer ſ wereal:
S ö her Bruſt u efunden. n Se

tſte
t hatte das Herz durchbohrt. Der s eag

wurde verhaftet; er will von ſeiner Frau, die r

l 8. Kreiſes „Athle errini Deſſan“ nden e er vet z reiſes
ſenfeſt“ wiſ chenrunde

rüher ſchon einmal mit einem Meſſer geſtochene 9 droht worden ſein. geſtoche

Schwerathletik. Nachdem die Kreismeiſter
im Ring und Boxtampf eſtgeſtellt ſind, ſteigen
nunmehr die

alle bemüht und ſteht

eht den e er t orrunde mit dem
reismeiſter We Kreiſes 14, Sportklub „Adler“

(Kaſſel) auf der Matte.
m Voxkampf um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft ichen ſich in der Vorrunde der Kreis

meiſter des 4. Kreiſes 02“ (Berlin) nden Kreismeiſter des 5. Kreiſes „Achilles“
ieſe Kämpfe z von beſonderer

eutung, da der Ausgang derſelben für die
W ten Vereine die eventnelle Weiterbeteiligung

n folgenden Kämpfen bis zur GruppenNeiſterſchoft bringt. Zur Vervollſtändigung

Programms am Freitagabend findenMatch Boxkämpfe r wozu die helſen
Athletenvereine lles“, u„Atlas“ und Gekmika! gekrenfeſt
ausgeſuchte Mannſchaften ſtellen.

Die Eintrittspreiſe zu dieten Veranſtaltungen
mäßi l daß jeder

Vornräht w. VBnarndesterg.
Der Bundesvorſtand des Arbeiter

Turn- und S e e in 277letzten Vorſtandsſitzung, ditung des Bundestages peäeh wer r die

Kommuniſtiſche Partei z Bundes
tag nicht als n Das iſt durchaus

denn mandie Leute noch z ch 13 reetlen Wie

jahraus jahrein, die Vutdceleitung mit Schmutz be ar r Sonntage: m. St. Juni 1.

werfen. Die „Freie Sport w 2ſich die c Bundestage.ſnz A. e r n et dnverbinrunter befindet ſich e we anze A

nannte e oſition ihre Gef
ngt. Na glänzt die phraſenreiche Ent

8 da genn i n t d e t i esi p e ne Anträge politiſchen en n ar Win
zum Aus 77

4 während endwelche Antr ge
n h r e S en doch in einer n treffen r ine n v evo nungenm dieſen Treiben einmal ſeht n t Jugerditder S.

en. u ger u u 70Arbeiter Stä r Ortegruyy tgeh V. e n arer v lich ude,e Leipziger Städtemann e

e e än.e cweigtert dalliſ r Mannſchaft ſpielt folgender A u fo el

An Wernicke (Viktoria)
Henze (Kröllwiz) SVeiſt (Teutonia)

Geſſing m Troll Panzer Sun 7
Jenun u nes (Minerva) (Fortuna)

Erſaßz: Knorr (ASC.) Reumann (Viktoria). den N. Mat:2 e u den 29. Mai: Leſoabend. u Mai: VolkstanDie Mannſchaft fährt mit Omnibus nach Leipz Ab z.itt b UImarkt. Jm den N. u
e A. Vier ſret ſich W Spiel anſ 5 S re den r ihrt nach Grod

laßt ſich am Dienstag Du Mati) abends in der ſteinderg. den i: Fahrtbericht.
die Liſte eintr deſtellt die Plätzere e c rich, Feſterling und Pezold. Montag, den 28 r h wWanderfahrt Ach h N. und

e oſte

e r BandBunter Abend.

a en ge den ma ielDienertee, den 29. Mai: Heimaden

T

Als Gegner die Inder im Endkampf
um die ltmeiſterſchaft im Hockeyſpiel, das ame ausgetragen wird u nunmehr endg die a er erm ittelt worden, die am

t Wenn e e e1:1 llan e aber dennoch mit dreiburt h r m pe II ſind. Die Berliner Tletzte Möglichkeit für d noch ins 24. 5. 23. 5.inale zu gelangen, lag nur in h Niederlage der Weizen, 262. v 62 2685lländer, aber den veſgher ige uns e o 287
achbarn nicht getan. ie Unſrigen müſſen al ne 25 90 252 h

T wie t und Holland um den olympi-

i wann durch I das W ſo wird Vikte en bend zwi Deutſchland und Kleine
Belgien das Spie n den dritten Platz
im Turnier ſtattfinden.

Anläßli ines Kampfabends er Zirkusam e i s h v Lupinen, bie
meiſter Paul Czirſon denneuen freangzsfi en Meiſter Ra ael.

e (4. Kreis,1. B. I. und L. ſam und 3. glaſſe, ſagt

5

4
a
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r-ſerfaßt. er 7 J wurde le Krantenwagens0), menau (6, rn 6,10 g Halle en n ihres Be rer e h W e ender, und ſo erlebte
r e So g. e h u e e e h e rade d nen chen. Die Regierungr b füh t entelt er teilte ſelbſt Stenhiete gob dieſem nirage nicht ſtatt.a umburg (1,50) dere n die ſteh dieſen beiden Abfuhren holte ſich Dr. Braden (5, We e W e Kir e hinab. dabei den gegen ſeine Fraktionsko eine dritte. Am September 1927 kün15 e m chgaſſ Lütti a c e Fennimisnahm et für die Sanger-
e 60), R et n en daß 8 We n r nene e er t t ollen 2 verband u mitgeteilt hatten, daß ch demDex neue 8 re a Tee n werden. Arbeitgeberverband n hioſte en und
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aenecke, der Schwie ml eit, dieſen mit der v etnvg ntereſſen bee iſt nten Wert haſt a v et Wer u überra er ne lich n T und n reibenVon der Bahe Merſeburg Röſſen Zöſchen Dr. Steinhoff die behhter des Kreiſes deg skania) zu Wenn auch kein neue beigelegt war, er
erübernommen. tadt die Woo v nur dann klärte die v irksleitung des DMV. die Kündigungvon Roſſen nach Zöſchen wird, Zeit W le e r re t verſchiedenen als nicht S s h nd. Es gab einen ſcharfenDie Reftſtrecke

en r e Wellen Se Mansfelder Kreiſe über erf ich zu keiner Ve ind igungde Dur v nſfa rte, z Brade nunme el8kl e re ericht in uſen5 von m a Cistenuss e W bie en ab d lanſtrengie z e dere t
m frage W hne jeglichen wenn das urdengeige dem DMV. rech vDas Pfingſtunglück. die Nand gung ad du e chS ch t La älter Tr wen u e s der Stadt zum e des 53 a v n Termin vaden on

genladungen findet e e r mnaſiums wurden gutgeheißen. ch wür- e nie bie Vertretu hä macht ei e ſtatt. cher F r i n timmung des Kreistages 20 i- bracht ſei. Bei den Güteverha

Ww e eer r n. r i al dez Zegetordnnne alen T Frage tomm da der Bitteh Paſſagiere t vorſintflutliche rur2 der un e Kann er nun mit dieſem getätigt würde un r die ims Curow die Verſchiebu 87 die Stadtverord Verlauf der Jahre in en verſchiedenſten Fragenam 2E. ren u eaig e geh t et in 1 a neten aus den et gatigtt en Gründen den ſgefällten Ent en ſeitens des li m

e 1 n remsv 3 ro t 2 und ſt Haushaltsentwurf noch nichre Ernte Genehmi re a n 25 r e a ſahen T v Biermann ſagte nun die gliederung erfahren. Der Vertreter des M.

gunh e auch die Zuſtimmung d die hohen Chau uſee eine hmrei w. W aber dennoch T S bedurft hätte, ſondern daß er zur e
vleleg und Diensta em 7 er getr jederzeit bereit ſei. Er folgtee gefunden. vöſchung nab. Tabei ch die r u atte

Verbreiterung der Geiſelbrücke. it wer Wagens ab. Nach der erſten Meldung ſo n
den an der Geiſelbrücke, die die Pre ſtraße rit Verglents ſo ſchwer und leicht verletzt ſein. e weſen s e wearrn d a

dem Sand vext inde regten vor neueren e ſoll es ſich aber nur um dr ber der folgenden dann ins ha der Verhandlu es te aber Dr.genommen. ngſten ſoll dann der Sand Verlegte ha e den t die vat n 8 r v e verſchleiern en einzu Smugsain,
nen mit lein er c werden. Nachdem das Kind in den Brunnen a nt nun e gerſh chtagung derJetſenmheſ Wer boten dein ger g. X Wecherthne r Folge hatte. ldnehr ſoln

Perſonenbeförderung hoffen rf n chaftsparteilers Biermann zu e nd eridt en den Dem Dr. Brade,
Zweckverband eunng. Ein ſreiſte ſtern würdigen wiſſen. Der Slohtwerord rdnete e der Juriſt e erbei von einem anderen

Ein neues Schulprojekt. 30 nene Wohnungen be a rin einen Reken und e Dr. Becher machten ergä urſſten, d Vorſitzenden des Arbeit diea lich Behebung der I cliche w e s uche Verletzungen führungen zum Etat, die den echtslage dahingehend klargemacht r der Ver
Vehannghuet ücklicherweiſe ohne ernſt erletzungen davon tet i berückſichtigt werden die treter e DMV., alſo der Nichtjuriſt, mit

a der y ung des Zweckverbandsaus am. Das nun fo Durcheinander bei der infor- ſeiner juriſtiſchen t deren ent t v et m d r a t et e Etats n a undeiner a en ule in Helbra n reibenswe rang man er er daraeun a. Zur Zeit liegt das Projekt der Regierung war man S t. n vom Krematorium en Tu Rathaus Ar e entſcheidet, oder c er d
W e r ehe vor. Der vorgeſehene Preis von 100 Stimmen zugenommen ten man e rer der durch ſeinen Antrag zu ſehen wolle. Darauf 5

nur den erſten S dahinter gekommen, was die Zuna Parke die den nhalb Stunden redete Dr. Brade ſeinen Antrag zurück.nitt. dader Frage t u Kommuniſten haben eine ganz r r Hausagi man an 33 v lege bangen Seit Herbſt vorigen Jahres ſind die Metallt neuen Schule en tungen, daß zation Nur gegea W a b igte an d des h Erſt dann Herr d z n ſen g Arbeit er
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darbietungen die
eigentliche

ſt, klaffen
einer

e

allgemeinen i hr als au icherStorerſried als Gier
Muſikleben betrachtet, als den man ihn anfangs viel

ah und beurteilte. Er ſich immerAlhonter und Freunde, und ſeine Beſtrebun

de Kreiſen alſo ſtehen chtitn und Ziele finden in immer wei den eiſen Fenan über geh Was t angeht

beiten müſſen, indem er möglichſt viele Muſtküber-
trauen gegenüber dem tragungen,

achtung und Verſtändnis.
Komponiſt, der ſchöpferiſche Muſiker unſerer Tage,
hält ſich dem Rundfunk gegenüber noch etwas zu
rück. Das a iche

t

Jn dieſen en fand nun in Göttingeneine „Erſte g für Rundfunk-
muſik“ ſtatt, die vom „Zentralinſtit uthbeide Teile, ſow
für Erziehung und Unterricht“ im Ein
vernehmen mit der rer einberufen und geleitet wurde. Das große

iel der et beſtand darin, die noch ſchwebenden,
ungelöſten- Probleme der Rundfunkmuſik zu disku

den ſchaffenden und Künſtler unſerer
Tage zur Mitarbeit am Rundfunk anzuregen. Selbſt

ändlich wird das Endziel nicht innerhalb weni-
ger Tage, mögen ſie auch noch ſo ausſichtsreiche An
regungen und Vorſchläge gebracht
werden können. Aber als einen deutlichen und ent
chtedenen Wegweiſer in die Zukunft darf dieſes Zui zweier hochbeten in
cher Faktoren m Zeit doch

üßt werden. nn
daß der Rundfunk ſich gerade an die Kreiſe
muſtkalif
deren

sber mit dieſer
omponiſten unſerer Ta

Der

wieder drä beim Durchblätterns r o 51 Radio

Opern und Kammermuſikam imſand S en endrück e Rüſtzeu ve [lkommZerrnrtee wi chen ſeiner

funkmu

erhöhung in ſich. Jeder Weg, jede Anregung, jedeMuerdett, die zur Löſung dieſer brennenden Frage

der Gegenwart führen kann, iſt
tieren und zur Klärung zu bringen und vor allem freudigſte zu begrüßen.

haben, erreicht Radioempfangstechnik wurde von der

ab uOtto Goldmann

Die Erreichung dieſes
für den ſchaffenden Künſtler wie

ür den Rundfunk, die weiteſten ichkeiten des
ufſchwunges, der Befruchtung und der Leiſtungs

darum aufs

Der Volk Empfänger.
Eine intereſſante Neuerung auf dem Gebiete der

Niederländi
der ArbeiterRadioAmatenre ge

und rten

gutes Funktlonieren des Apparates unvermeidlich

d aber den v 77r pen wer
e nzlampe n, ſo einſichertes e en und e Abttlarnt
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Der Weidlich wurde hereingerufen undreſte di unneze dereinger

ſo hat w.wenn der da es war
t mitgehoifen Dem Kerl traue ich alles
chlechte zu!“ ſagte er am Schluſſe wütend.

Der Knecht Fridolin komme nicht in Betracht,
wurde ihm vom Referenten bedeutet. Auch der
Staatsanwalt nickte.

„Mein Mandant hat nichts dagegen, wenn
hen vor aller Oeffentlichkeit ſein Alibi be
chwört“, ehe Dr. Dietrich, der Verteidiger,

vernehmen. hatte mit ſeinem Referendar einen
lächelnden Blick getauſcht.

Der Knecht trat verlegen ein.
„Jch werde Sie erſt nach Jhrer Vernehmung

ſchwören laſſen. Sie können auch die Ausſage
verweigern, wenn Sie in der fraglichen Nacht
irgend etwas Strafbares begangen haben,“ meinte
der Vorſitzende leutſelig.

Der ſtrümme blonde Burſche vor dem Richter
tiſch ſchüttelte trotzig den Kopf. „IJch habe nichts
böſes We

„Alſo wo waren Sie? Herr Weidlich hat uns
r Sie e n und mit r „vomLaufen ganz naſſem Kopf“ früh gegen fünf imSia aufgetaucht. Kamen u etwa doch aus

Moorhain?“
„Ja!“
Jm Publikum hielt man den Atem an. Würde

nun etwas kommen, das vielleicht die ganze An-
klage über den en warf?

„Ah, olſo doch! Und was taten Sie in Moor-
hain?

„Das ſage ich nicht.“

n tie e 5 e des Pn un rozeſſes bevorſtand t

Der Verteidiger hatte icht wieder Plx e 37 Serge i Frennene
r den m r e r giheen rfährden. n nicht erW vielmehr durch einen Guß tenSeſer zum Ferke hinaus abkühlte, das möchten

u Ehrenrettung einräumen, Herr

ridolin fuhr herum, bekam einen feuerroten

Kopf. „Als ob Sie unterm Fenſter der ſchönen
Elſa hinter mir geſtanden hätten. Ja, ſo iſt
c gecweſen“, ſtammelte er.

„Das Publikum Hat ſich jeder Aeußerung zu
enthalten!“ rief der Vorſitzende in den Saal.

„Die Schönheit von Moorhain!“ nickte Hans
Sturm ſeinem Freunde Walter zu, der ein

i Beſi t machte. Oh, über das Kapitel
e

Das Lachen des Publikums hatte ſich auf die
Goyle Ermahnung des Vorſitzenden ſofort gelegt.

war man dem Verteidiger dankbar für dieſe
kleine Aufhellung der dunklen Schatten eines ſo
düſtertragiſchen

Ohne Zwiſchenfälle wickelte ges dann die Ver-
nehmung der nächſten Zeugen ab.

Die Frau verw. Seemann aus Moorhain
derte, wie ſie in der Nacht zum 2. April an einem
Poltern in verſchiedenen Räumen unter ihr erwacht
war, d auf ihr Licht dreimal von der aße her
eine Radfahrglocke geklingelt habe und wie rSohn ſei ſchon zu dem Rad fortgeweſen ſie
einen der Einbrecher noch habe aus dem Hauſe kom
men

„Kam er wirklich aus dem Gaſthof?“
„Doch wohl, denn er war gerade auf dem großen

Stein vor der Haustür. Wahrſcheinlich hat dieſer
Kerl ſich im Haus noch verborgen gehalten und ver
ließ es erſt nach meinem Sohn.“

Alfred Seemann ſchilderte dann die Entdeckung
des Diebſtahls und die Verfolgung des Täters.

„Sehen Sie ſich den Angeklagten an! Haben Sie
dieſen Mann im Felde ſtehen ſehen und verfolgt
Hat er die Schüſſe abgegeben?“

„Es war noch trübe und neblig, Herr Vor
ſitzender. Aber es war dasſelbe ſchmale Geſicht und
die Geſtalt.“

„So ſagt auch der Zeuge Evan. Wird auf die
Vernehmung der Zeugin Katharinag Seemann ver

7ter Sie hat den Täter ja nicht zu Geſicht be
vmmen.“

Allſeitig wurde auf dieſe Zeugin verzichtet
au Käthe, die von dem Wachtmeiſter bereits

in den Saal geführt war, begriff nicht, was der
des und ſinniert? Steck ſie mir nicht noHerr mit dem weißen Dir u der er ſi noch mehr an
auf feierliches Wirtshausverbot.

langen Tiſches zu ihr ſagte. Jn
es. Sie fühlt dert und aberhundertſich geidte W Kadelſtiche ſchmergten e

Rle veen Endzieles birgt für Eſtland, die Türkei, Ungarn und 2

recht waren eine

2;

J 5

ei

i angsparaten zu und darüber hinaus denindeſſen noch Barbeträge für die
Unterhaltung der Anlagen zu überweiſen.

Grei ren genehmigt

r.
Dänemark 212 157, in Ungarn am 1. März 1928
92 085.

mhüm-mm-x»”„mzmm-mm2mmmm—

dem ſchlanken, weißen Nacken Die n
verkrampft ſtand ſoviel ſie von der
Umwelt in hen Saal mitun freundlichen dunklen Wänden. e der ernſten
Herren an dem Tiſch mit der grünen Decke hatten
Barette auf, waren mit ſqwarzen en bekleidet.
Die Geſichter der anderen e ſie nicht erkennen.
Die hatten den Kopf auf die Faäuſte geſtützt und
blickten ſie böſe an.

ſeee ren T e nunmußte ſie ſicher e hochlten und einen in en Eid chwören, daß der

r e rens ſo e a eine Erm ngen ganz verwirrt gemacht.

„Sie können gehen, liebe Frau! Wir brauchen
Sie nicht“, ſagte auf einmal von dem langen Tiſche
her eine milde r Es war dieblaſſe, ſtille Frau, die Mitleid mit
r verſtörten Geſ W hatteDa wurde es plöhlich hell und licht um Käte.Man brauchte ſie nicht! S dann konnte ſie auch

das entſetzliche s wieder loswerden, das ſiew. ſehr 3 s den Jngendfreund dicht
neben ſich ſitzen und läch unter Tränen zu.La en etturm lächelte z

Auf dem leeren Gang holte er ſie dann ein.
paar kurze Worte ſagen, bevor ſieEr wollte ihr ein

in die Heimat r
„Hans! Wie lieb, daß du herauskamſt!“ Sie

umklammerte ſeine Hand.
„Als wichtige Zeugin nicht vernommen zu

werden, macht immer betroffen,“ ſcherzte er.
„Vor Gericht hätte ich kein Wort herausgebracht.

Aber dir, Hans, wollte ich ſeit Tagen und Wochen
etwas erzählen Sie blickte unruhig zu Boden
und ſuchte in ihrer Erinnerung.

„Nun?“ Hans blickte über die Schulter zurück.
e wenn dieſe tſegliche Pro

„Es eſen n quälteſich Käte. „Aber ich habe es wieder Es
war eigen mehr ein törichter Traum, eine
Viſion, das ich dir gleich fätte erzählen oder ſchreiben

e 7n
ſ

Hans atmete auf. Der Herr, der um die Eckgebogen, war See eermen e Cae

aufliſt klipp und klar. Schade um die en Fi die

„Oh, im Gericht ein heimliches Rendezvous?“lachte er breit und behaglich. „Das iſt viel einſager

in der Küche von Jch komme ja doch
mmer dazu, nicht wahr?“

„Deine Frau wollte mir die Löſung des Rätſels
von Moorhain geben. Nun haſt du ſie unterbrochen
und ſie hats vergeſſen. Wir müſſen wirklich mal
unter vier Augen ſein.“

„Damit die Märchenprinzeſſin noch mehr träumt

Phantaſien! Sonſt bekommſt du ein
Der Fall Kern

Rezitationen).

eratur“. 16.30 Uhr: Dr.
t: „Die beamtenrechtliche Geſetzgebungs-

arbeit des Reichstages qm n r W r
ee e e ne en168.55 Uhr: Pfingſtfeier. 20.80 Uhr:

22.30 Uhr: Unterhaltungsmuſik. un t 8

er
VLTRA Generalvertreter:

Grüfeſtraße 18, 170.

Hände hier vertrödelt wird. Für morgen bin ich wieder
geladen.“

„Ah, ein ter Tag? Das iſt günſtig!“ Mite ſche ine der Referendar in den Saal
zu

Dort wurden gerade die Zeugen vernommen, die
den flüchtenden Mörder in den Dörfern nördlich
von Moorhain geſehen hatten. Jhre Ausſagen deck
ten ſich völlig. Der auf der Anklagebank ſei esweſen. Nur ein Zeuge ſprach von einem hellen e

mit einem dunklen Band. Und ein anderer
hauptete ſteif und feſt, der Radfahrer ſei von Norden
nach Süden an ihm vorbeigefahren.

Doch beide Zeugen änderten ihre Angaben, als
Dr. Laurer ihnen mit unendlicher Geduld ausein
anderſetzte, alle Zeugen hätten von einem
hellen, ſilbergrauen Band geſprochen, auch ſei
zweifelsfrei feſtgeſtellt, daß der Mörder noch durch
mehrere andere Dörfer in der bisherigen Richtung
ge ren ſei. Die beiden Zeugen hätten ſich ſicher
geirrt.

„Dabei wurde des Aufſehers Rad ſüdlich von
Moorhain im Walde gefunden!“ murmelte Hans
Sturm. „Wenn ich der Verteidiger wäre, würde i
mir derart ſuggeſtive Fragen verbitten.“ Er ſcho
dem Chef einen Zettel hin, doch der putzte gerade
mit einem Seidentuch ſeine große Hornbrille.

Dann wurden zwei ſehr jugendliche Zeugen aufu deren Ausſagen ebenfalls en waren,
ie Schlinge um den Hals des Angeklagten feſter

und feſter zu ziehen. Die beiden Schulknaben aus
Begendorf. Dieſe t am 1. April, nachmittags
fünf Uhr, auf der Vorfſtraße, als ein Rad von
ihnen wiſſen wollte, ob man hier eine Taſchenlampe
kaufen könne. Als ſie dies verneinten und den
Fremden nach Nerſau wieſen, tätſchelte er dem einen
den Kopf „Du biſt ein braver Junge!“

„Und jener fremde Mann? Sieh dir mal den
hier recht genau an!“

„Der wars.“
„Und nicht wahr, euch iſt noch etwas beſonderes

aufgefallen? An ſeinem Rad?“
„Da war eine alte grüne Wickelgamaſche um die

Lenkſtange.“
Sehr ſchön und gut beobachtet! Und was habt

ihr dann gemacht?“
„Dann hat der Müller Karl, dem der auf den

hatte, ihm die Zunge herausgeſtreckt.“
Publikum bewegte ſich unruhig. Doch lachteman jetzt nicht. Franz Kern rig ſchön am

1 April. am Tatort! Um auszubaldowern. Was

half S alles de tg ausge en!“ m er dazwie auch dem n Zeugen, dem Fa

aus Nerſau. der beſtätigte, daß der Angeklagte bei
ihm zwei Stunden ſpäter, kurz nach 7 Uhr, eine
Taſchenlampe gekauft hatte. Nur ein re
Geſtändnis war dieſen erdrückenden Beweiſen gegen
über am Platze!

Fortſetzung folgt.
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